Wi Joſevb der Zucht 
von Gottes Gnaden erwaͤhlter Roͤ⸗ 
miſcher Kaiſer, zu allen Zeiten Mehrer des Reichs, 
König in Germanien, Hungarn, und Boͤheim ꝛc. Erz. 
herzog zu Oeſterreich, Herzog iu Burgund, und zu 
0 Mee L. dc. vi 5 | 


N. Der Rusen der Todtenbeſchau beſchraͤnket ſich nicht allein auf 
die Sicherheit der einzelnen Buͤrger, von deren Leben die Gewißheit, 
daß eine in geheim veruͤbte Gewaltthat bei dieſer Anſtalt nicht leicht 
unentdeckt bleiben kann, die haͤuslichen Nachſtellungen abwendet: auch 

der Staat kann daraus vielfältigen Vortheil ſchoͤpfen, da wohl ge⸗ 

führte Sterbregiſter ihm uͤber Endemien, über die vermehrte, 

oder verminderte Sterblichkeit genauere Kenntniſſe zu verſchaffen, 
und dadurch den allgemeinen Geſundheitsanſtalten gleichſam ei⸗ 
me beſtimmtere Rachtung zu geben fähig find, 


hr IC . 


— 


Es iſt daher weſentlich, daß den Sterbregiſtern künftig die⸗ 5 
jenige Geſtalt ertheilt werde, welche durch die Wee er 
ken dieſe manigfältigen Kenntniſſe vereinbaren. REN e 
8. 10 | 

In den Städten alſo, wo eine Lodterbeſchau aufgeßeet it, 
folfen die bei derſelben geführten Bücher aller Orten gleichförmig 
nach dem angehängten Formulare unter N' 1 eingerichtet werden. In 
die erſte Rubrike iſt der Monat, und Tag einzutragen, da der Verſtor⸗ 
bene zur Beſchau gekommen iſt. Folgt in der Rebenrubrike der Na⸗ 
me deſſelben. Unter der naͤchſten Geſchlechtsrubrike wird die 
Perſon mit der Zahl 1 in das Fach von männlich, oder weiblich 
eingetragen, dahin ſie gehoͤrt. Aus Zuſammziehung beider Geſchlechts⸗ 
ſummen erwaͤchſt die Sauptſumme der Geſtorbenen. Das Alter iſt in 
5 Faͤcher untergetheilt: der Beſchaute wird abermal mit der Zahl 1 in 
das ihm zukommende Fach geſetzt. 


Die Todesart hat zwo Hauptuntertheilungen, deren jede in 
3 Rubriken abgeſoͤndert if. In jede dieſer Rubriken iſt der Kopf 
nicht bloß mit der Zahl 1 einzutragen, ſondern auch mit einer kurzen 
Anmerkung die Todesart anzuzeigen, wie in dem Formulare Lungen- 
ſucht: erhenkt: vom Gerüſte gefallen. Der Nutzen dieſer Regi⸗ 
ſter faͤllt fuͤr ſich ſelbſt auf, indem daraus nicht nur die Hauptſumme 
aller Verſtorbenen, ſondern auch beſonders deutlich wird, wie viel 
von jedem Geſchlechte, von jeder ee eg und durch 
| weſche Todesart fie geſtorben find. | 

Faun N 

Zu Ende eines jeden Jahres ſollen dieſe Sontenbefpauei- 
ſter in eine Saupttabelle zuſammgezogen, und laͤngſtens mit dem hal⸗ | 
ben Jaͤn er an die Kreisämter eingefchicket werden. 


. 


4 825 u hee WEL , „Du | 
Jedes Kreis Salt 1 bat aus den ſaͤmmtl. bei feinem Kreizante ein⸗ 
ee Beſchauregiſtern, desgleichen aus den von den Pfar⸗ 
rern, und Rabbinen eingekommenen Trauung ⸗Geburts⸗ und 
Sterbregiſtern die Zahlen, in den Kreistabellen, welche ih⸗ 


hen nach dem Formulare unter N 2 gedruckt hinaus gegeben, und 


nur ausgefüllt werden dürfen, zuſammzuziehen, und ſolche laͤngſtens 
bis Ende Janers der Landesſtelle einzuſenden. 


. 4. 

Boferne aus den eingefendeten Regiſtern bei einem Kreiſe eine 
auffallende Veranderung in der Abnahme, oder Zunahme der Bevoͤl⸗ 
kerung überhaupt, oder in irgend einer Gegend ins beſondere beo⸗ 
bachtet wird, ſollen die Kreishauptleute ihre Tabellen mit einem Be⸗ 
richte begleiten, worin fie die wirklich entdeckte, oder vermuthliche 
; 1 6 einer ſolchen Veränderung anzeigen. 


5. 

Die £ Candesſtellen ziehen aus den an ſie gekommenen, ein⸗ 
zelnen Regiſtern der Kreisaͤmter eine Candestabelle zuſamm, und 
begleiten dieſelbe mit ihren Beobachtungen, und Erinnerungen 
an die vereinigte Hofſtelle, wo mit Ende Sener die Tabellen 
1 aus allen Wader eingelangt ſeyn ſollen. 


§. 6. 

Die ſummariſchen Haupſtadt⸗ und Landestabellen über Trau⸗ 
ung, Geburt, und Sterblichkeit find, als ein Gegenstand nuͤtzlicher 
politiſcher Berechnungen und Betrachtungen, von den Landesſtellen alle 
Jahre durch den Druck gemein zu machen. 


2 | Ge⸗ 


Gegeben in unſeter Haupt und Hefidenzftadt Wien, den 21. 
Tag des Monats Februar im ſiebenzehnhundert vier und achtzigſten 
unſerer Regierung, der roͤmiſchen im dwanzigſten, und de enblän- 
diſchen im vierten Jahre. | 


Joſeph. 


Leopoldus Comes à Kollo wrat Be 10 
Reg Boh“ Supꝰ & A. A. pr Cane. 5 gr N BURENT 


Zohan Rudolph Graf Chotet. 


Tobias Philipp Freyherr Ad Mandatum Sac: Cæſ- 
von Gebler. Regiæ Majeſtatis proprium. 
Joſeph von Sonnenfels. 
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